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Geschichte des 20. Bezirks

1501
Das größte je erfasste 
Hochwasser Wiens an 
der Donau

1850
Die Brigittenau wird bei 
der Eingemeindung der 
Wiener Vororte Teil des 
2. Bezirkes

1875
Fertigstellung der Donau-
regulierung, welche einen 
Großteil des Bezirksgebiets 
trockenlegt

1600
Ausbau  
des späteren  
Donaukanals

1900
Die Brigittenau  
wird mit der  
Trennung von  
der Leopoldstadt  
zu einem eigen- 
ständigen Bezirk

1829
Gründung der Ersten Donau-
Dampfschifffahrtsgesellschaft

1963
Umbau des Hannovermarkts

1651
Errichtung der 
namensgebenden 
Brigittakapelle

1670
Erste urkundliche 
Erwähnung der 
Brigittenau

1999
Eröffnung des Millenium Tower 
und der Millenium City

1982
Fertigstellung der 
Brigittenauer Brücke

Quelle: Stadt Wien

Das Wappen des 20. Bezirks vereint 
die zwei ehemaligen Gemeinden 
Brigittenau und Zwischenbrücken. 
Der silberne Anker auf blauem Hinter-
grund symbolisiert die Brigittenau. 
Die rote Zunge, umgeben von einem 
goldenen Heilgenschein ist das Sym-
bol des Heiligen Johannes Nepomuk 
und repräsentiert Zwischenbrücken.

Liebe Wienerinnen, liebe Wiener,

große Teile des Alltags verbringen wir in unseren Grätzln und 
Heimatbezirken. Wir Wienerinnen und Wiener fühlen uns mit 
unserer Nachbarschaft eng verbunden, wie Untersuchungen 
zeigen. Dieses Jahr hat die Landesstatistik wieder 23 kurze 
Bezirksfolder von „Wien in Zahlen“ gestaltet: So können Sie Ihre 
Umgebung auch statistisch besser kennenlernen. Wir freuen 
uns auf Ihre Rückmeldungen!

Peter Hanke
amtsführender Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und Wiener Stadtwerke

Michael Ludwig
Bürgermeister und  Landeshauptmann von Wien

Liebe Brigittenauerinnen, liebe Brigittenauer!

Ich bin mir sicher, die Brigittenau – schon von Berufswegen – 
sehr gut zu kennen. Trotzdem überrascht mich immer wieder, 
welche Details mir bisher entgangen sind, wenn ich diese 
kleine Broschüre lese. 

Sie und mein Heimatbezirk haben natürlich viel mehr zu 
bieten, als sich in Zahlen und Statistiken abbilden lässt. Trotz-
dem kann ich Ihnen versichern, Sie werden beim Schmökern 
wenigstens einen kleinen „Aha!-Moment“ haben.

Christine Dubravac-Widholm
Bezirksvorsteherin 

Wien 
in Zahlen 
2024

Beschäftigte  
am Arbeitsort Wien

1.065.51329.241

Dienstleistungen
Industrie
Landwirtschaft

13 %

Finanz, Immobilien, freie Berufe 12 %

Industrie 5 %
Bau 6 %

Landwirtschaft <0,1 %

13 %Öffentliche Verwaltung

Gesundheit 8 %

Hotel & Gastronomie 5 %

IT 7 %

Verkehr 8 %

Handel  16 %

Bildung 8 %

Sonstige (inkl. Leiharbeit)

8
15 %
ÖVP27 Mandatare

45 % Wahl 2020
SPÖ

4
7 %
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5 
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2 
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  * 2 LINKS, 1 BIER, 1 HC, 1 SÖZ
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